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Beschreibung des Vorhabens 

Die  Enagra Energy GmbH plant die abschnitsweise Errichtung einer bis zu ca. 10.000 
KWp großen Photovoltaikanlage als Freiflächenanlage.  Die letztendlich installierte 
Leistung hängt von der Detailauswahl der Module ab.  
Die Realisierung ist im Bereich 700 des Flughafens Hahn geplant. Die Darstellung im 
Bebauungsplan würde als Sondergebietsfläche darzustellen sein und soll als Solarpark 
Hahn (Freiflächenanlage) benannt werden. Die Fläche liegt auf der Gemarkung der 
Ortsgemeinde Bärenbach, Flur 11, Flurstück 88/68. Der im aktuellen 
Flächennutzungsplan (FNP) 3. Änderung vom 22.10.2012 als Sondergebietsfläche 
Flughafen dargestellte Bereich wird, wie die benachbarte PV-Anlage, als 
Sondergebietsfläche Photovoltaik  im vorhabenbezogenen Bebauungsplan dargestellt. 
 
Die angezeigten Flächen sind für das geplante Vorhaben gut geeignet und können einer 
Folgenutzung zugeführt werden. Die Geländestruktur ist relativ einfach und ohne große 
Eingriffe durch Einebnungen anzupassen.  
Es handelt sich um eine Konversionsfläche mit Erdumwallungen (ehemalige 
Bombenlagerflächen). Auf der Fläche befinden sich ehemalige Munitionsdepots, die für 
die Unterbringung von Zubehörteilen, für geplante Batteriespeicher und als Lagerhallen 
vorgesehen sind. Die Fläche ist voll erschlossen. 
 
Die Zufahrt zu der geplanten Anlage erfolgt über das öffentliche Straßennetz des 
Flughafens Frankfurt-Hahn und über die Wirtschaftswege auf Flurnummer 88/73 (siehe 
hellblau gekennzeichnete Wegführung) in der nachfolgenden Planskizze.  
 
 
 
Eigentümer der Fläche 88/73 ist die Flughafen Frankfurt Hahn GmbH bzw. künftig das 
Land Rheinland-Pfalz. Das Land Rheinland-Pfalz plant den Flughafen und die Flächen 
weiter zu entwickeln. Sofern im Zuge dieser weiteren Erschließungsmaßnahmen des 
Flughafens Frankfurt-Hahn die bestehende Straße wegfallen sollte, hat sich der 
Verkäufer (Entwicklungsgesellschaft Hahn mbH) nach Kaufvertrag vom 22.12.14 dem 
Käufer (Enagra Energy GmbH) verpflichtet, das Grundstück vor Verlegung der Straße 
eine neue Verkehrsanbindung herzustellen. Der Verkäufer hat sich darüber hinaus 
verpflichtet sich aktiv um eine dingliche Sicherung durch Eintragung einer Dienstbarkeit 
auf der hellblau gekennzeichneten Fläche durch den Eigentümer Land Rheinland-Pfalz 
zugunsten der Enagra Energy GmbH zu bemühen. Des Weiteren beantragt der 
Verkäufer die Eintragung eines Geh- und Fahrrechtes auf der nicht mitverkauften 
Teilfläche des Grundstücks. Für die nicht mitverkaufte Teilfläche (orange 
gekennzeichnet; siehe nachfolgend Seite 7) wird, um das Grundstück auch von dieser 
Seite zu erreichen, ebenfalls eine Dienstbarkeit zugunsten der Enagra Energy GmbH 
eingetragen: 
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                 Bild 1  Zufahrt   
 

     
 

Die jetzt auch in der Abstimmung  mit dem Landesbetrieb Liegenschafts- und 
Baubetreuung – Mainz, vorgeschlagene Zuwegung über das östlich angrenzende 
Grundstück Flurstück 88/91 betrifft ebenfalls ein fremdes Grundstück und kann deshalb 
nicht in den Bebauungsplan als Festsetzung aufgenommen werden. Sie stellt eine 
deutlich einfachere und kürzere Zuwegung dar und verläuft über eine Wegefläche, die 
bereits von einem weiteren Nutzer tatsächlich genutzt wird und auf Dauer dessen 
einzige Erreichbarkeit sichert.  

 
 
Konflikte mit dem Flugbetrieb, angrenzenden Flächen oder  Wohnbebauung können 
wegen der Distanz  und der Ausrichtung der Panels ausgeschlossen werden.  
 
Auf Seite 4 im Bescheid der vereinfachten raumordnerischen Prüfung, Aktenzeichen 
2120-00033-14 vom 30.01.2015 steht dazu: 
 
Der Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, Fachgruppe Luftverkehr, stellt eine 
lufttechnische Zustimmung nach §12 Abs.2 Luftverkehrsgesetz im Rahmen des 
Baugenehmigungsverfahrens in Aussicht, da aufgrund der geringen Bauhöhe von ca. 
2,4 m über Grund weder Auswirkungen auf den Flugbetrieb am Flughafen Frankfurt-
Hahn noch eine Blendwirkung auf an – und abfliegende Luftfahrzeugführer zu erwaren 
sind.  
 
 

Aktuell - geplante 
Zufahrt 
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Art der baulichen Nutzung  

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)  
Für das Plangebiet wird folgende Nutzung festgesetzt: 
SO PV  =  Sonstiges  Sondergebiet  gemäß  §11  BauNVO  mit  der  Zweckbestimmung  
gem. Abs. 2 
 
„Gebiete für Anlagen, die der Erforschung, Entwicklung oder Nutzung erneuerbarer 
Energien, wie Wind- und Sonnenenergie, dienen“ 
 
Das Sondergebiet dient der Nutzung solarer Strahlungsenergie. 
 
Zulässig sind: 
 
1. Solarmodule (Photovoltaikanlagen) 
2. Betriebs- Lager- und Transformatorengebäude, die der Zweckbestimmung des  
    Sondergebietes dienen.  
 

Angaben zur Infrastruktur 

Aufgrund der vorhandenen Infrastruktur ist vorgesehen die Tragkonstruktion der PV-
Anlage auf dem Gelände zu „rammen“ .Die Module werden zu Gestell-Einheiten (sog. 
Modultische) zusammengefasst und jeweils in Reihen, mit einer möglichst optimalen 
Neigung und Sonnenausrichtung, sowie minimaler gegenseitiger Verschattung, 
aufgestellt. Der Abstand zwischen der Unterkannte der Module und der Gelände-
oberkante beträgt ca. 0,8 m, um eine Verschattung durch niedrig wachsende Vegetation 
auszuschließen. Die Moduloberkannte erreicht eine Höhe von ca. 2,4 m. Siehe dazu 
Zeichnungbeispiel im Anhang.  
 
Die vorhandenen Wege werden überbaut oder beibehalten. Die Umwallungen der 
Bombenlagerflächen werden eingeebnet. 
 
Die von den Solarmodulen erzeugte Gleichspannung wird über Wechselrichter und 
Transformatoren in das Mittelspannungsnetz des zuständigen öffentlichen 
Energieversorgers eingespeist. 
Es wird versucht, die vorhandene Untergrundstruktur weitgehend zu belassen und keine 
neuen wesentlichen Versiegelungen herzustellen.  
 
Im Bereich 700 ist auf einer Fläche von ca. 6,9 ha, bereits seit 2012 eine PV Anlage 
realisiert. Das neue Planungsvorhaben schließt an diese Fläche an.  
 

 
Angaben zum Standort 

Die Lage des Standortes ist aus dem nachfolgenden Kartenauszug der Naturschutz-
verwaltung Rheinland-Pfalz ersichtlich. Das Planungsgebiet im Nordosten des 
Flughafens ist über Wege und Straßenanbindungen erschlossen. Der Geltungsbereich 
dieses Antrages umfasst  die Fläche für die Errichtung der geplanten PV- Anlage sowie 
die eventuelle Nutzung der Munitionsbunker als Lagerräume und zur Unterbringung der 
Batteriespeicher. Unmittelbar an das geplante Vorhaben grenzt  in nördlicher Richtung 
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die bestehende PV-Anlage der LPB Hahn Solar GmbH, in südlicher Richtung das 
Gelände des Golf-Club Hahn e.V. 

 

 
 
 

Naturschutz und Umwelt 

Der Bereich wird im Rahmen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes neu bewertet 
und entsprechende Ausgleichsmaßnahmen werden dabei aufgezeigt. Im Bereich des 
Planungsgebietes befinden sich Stangenhölzer sowie einige Buschformen. Die 
Gesamtfläche ist als heterogen anzusehen. Wie aus den Plänen ersichtlich, gibt es 
mehrere befestigte Flächen (Wege und ehemalige Bombenlagerflächen).  
 
Siehe dazu den beigefügten Fachbeitrag Naturschutz.  
 
Auf Seite 6 im Bescheid der vereinfachten raumordnerischen Prüfung, Aktenzeichen 
2120-00033-14 vom 30.01.2015 steht dazu:
 
Der detaillierte Fachbeitrag Naturschutz, der die notwendigen Kompensations-
maßnahmen zum Ausgleich des Eingriffs in Natur und Landschaft aufzeigt, liegt der 
unteren Naturschutzbehörde vor. Unter Berücksichtigung des Fachbeitrages 
Naturschutz kann das geplante Vorhaben durchgeführt werden. Die untere 
Naturschutzbehörde hat gegen das geplante Vorhaben keine Bedenken. 
 

 
 

Landschaftsinformationssystem der

Naturschutzverwaltung Rheinland-Pfalz
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                         Auszug aus der Übersichtskarte –Zweckverband Flughafen Hahn 
 

 
 
 
 

Anforderung aus der Raumordnung 

Siehe dazu den Bescheid der Unteren Planungsbehörde (Kreisverwaltung Rhein-
Hunsrück-Kreis)  Aktenzeichen: 2120-00033-14 vom 30.01.2015.  
 
Fazit: 

Die am Verfahren beteiligten Träger öffentlicher Belange haben hinsichtlich der 
fachbezogenen Belange keine grundsätzlichen Bedenken gegen die Errichtung der 
Photovoltaikanlage geltend gemacht. 
 

Flächennutzungsplan 

Die betroffene Fläche ist im wirksamen Flächennutzungsplan vom 22.06.2006 wie auch 
in der laufenden Fortschreibung des Plangebietes (22.10.2012 / 3. Änderung / § 20 
Landesplanungsgesetz und §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB) als Sonderbaufläche Flughafen 
ausgewiesen. 

Die notwendige Anpassung des Flächennutzungsplanes in Sondergebietsfläche 
„Photovoltaik“ soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt berücksichtigt werden. Deshalb ist 
die Aufstellung des Bebauungsplanes im Parallelverfahren nach § 8 Abs.3 Satz 1 
BauGB vorgesehen.  
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Flächen, die vom geplanten Vorhaben umfasst werden 

 
 
 

Die Fläche der vorhandenen PV Anlage der LPB Hahn Solar GmbH „Photovoltaik 
Bereich 700“ beträgt etwa 6,9 ha (69.000 m2). 

 
Die rechts dargestellte Fläche mit 6.921 m2 gehört nicht zu dem beschriebenen 
Vorhaben. 

 
 
Die gesamte Fläche (Geltungsbereich) des Vorhabens „Solarpark Hahn“  
 
Geltungsbereich - SO Photovoltaik,  
Wege, Flächen  und Gebäude      138.067 m2  
 
Fläche Solarpark:      (Modulfläche +        
Verschattung/Reihenabstand)beträgt ca.      ca.   99.830 m2  

 
Die Überbaute Fläche (Module) beträgt                     ca.     52.830 m2   

    
 

 
 





!
"#
$%
#

!
"#
$%
# !

"#$%#

!"#$%#

!
"#
$%
#

!
"#
$%
# !

"#$%#

!"#$%#

&'(')&*'&'(')&*'

&-',,(&*'&-',,(&*'

12$32"&+12$32"&+

$32"&.32"&.

4#"56#3#78$34#"56#3#78$3

$32"&.32"&.

!"#$%&'

()&'*&+,&-+)#./"0$%&'+(&"1.'2-3&)&0$%&-+,&-+4&35..'2-6"5'&-

4&-15',+(&3#.,&

4&-15',+715--&'

4&-15',+4&18'9"#$%&'

:),;5""+70$%1-$%.1*

<

=5>-153?

@+?+@ABBB

C&0$%'.'2-D<)A+E+F'"A

G

H51./?

@IABJAKB@I

4&5)3&01&1?

H06"ADL'2A+7M&'+N0&)O

P)8Q&O1+<)A?

!+D+@I+D+BR

4&'&''.'2?

:'1;.)9+4&"&2.'2-6"5'

(&-5/1'&''"&0-1.'2+ /5SA+GTGG+=U

P)8Q&O1?

78"5)65)O++!".2%59&'+V5%'

!)&09"#$%&'5'"52&

W'1&)-$%)091+N&)95--&)?

H06"ADL'2A+7M&'+N0&)O

.
9)
*

.
9)
*

.
9)
*

.
9)
*

.
9)
*

.
9)
*

45.9&",+K

45.9&",+@

/
9:
*

C5.'

H)50'52&

:),;5"" C5.' =8,."10-$%

<&1*

=011&"-65''.'2-O53&"

:'1;#--&).'2-/.",&

.,;

)9((&*((&*

)
9(
(
&*

7$%'011+U5""

++9((&* .9((&*

'
9'
(
&*

'
9:
(
&*

()&'*& =.",&

(
9/
(
&*

))))))))

::::::::::

'

:/<:/<:/<:/:/<:/

:/:/:/<:/:/:/:/<:/:/<:/:/:/:/:/:/

:

::::

------

0

:

)

)

'

::<--::<--::<--::::<--::<--::<--::<-::<--::<--::<--::<-

::<

)))))))

:::::::::

''

:/:/<:/<:/<

:/:/:/:/:/:/:/<:/<:/<:/<:/<

::

::::

---

0

:

))

))

''

::::<::<-::<-::<--::<--::<--

::::<::<::<::<

:/<:/<

:::::::::::

:/<:/<:/:/:/:/:/:/:/<

:/<

:::::

:/:/:/<:/<:/<:/<:/:/:/<:/:/:/:/:/:/:/<:/<:/:/:/:/:/:/:/<:/:/:/<:/<

:/<:/<:/<:/<

:::::::::::::::

:/<

7$%.1*-1)&09&'+@TI+/

7$%.1*-1)&09&'+@TI+/$%.1*-17$7$%

'(9(*

'(9(*

Fläche gehört nicht 
zum Vorhaben



1
5
.0
0
°

Sharp Schnitt-Quer




